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Intelligenz-Platt 
Beier der e . zu Danzig. 
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König. Provingial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Letel. 


Eingang: Hundegaſſe No. 341. 
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No, 155 Sennabend, en II. Int. 1848 
. UBER TE RER Ten Sm 


Sonntag, den 12. Juli 1346, predigen in nachdenaunten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Hert Archid Dr. Kiewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial » 
Rath und Superintendent Breslerz. Um 2 Uhr Het Diac. Dr. Höpfner. 
Dernerftag, den 16. Juli, Wochenpredigt, Herr Conſiſtorial-Nath und Super 
intendent Bretzler. Anfang 9 Uhr Nachmittag 3 Uhr Bibelerklärung Herr 

Archid. Dr. Kniewel. 5 
Königl. 1 5 Vormiträg Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vic. 
x ozlowski. ; 
St. Jo dann. Vormittag Hert Paſtor Roösnet. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Confizmation Her Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 11. Juli, Mutage 1287 
400 15 Donnerſt., d. 18. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. 
Anfang 9 Uhr. 
St. Nrolal. Weimittag Hert Pfarrer Landweſfer. Anfung 10 Up. Nachmittag 
den Vic. Christiani. N | 2 
St. Catharinen. Vormittag Herr Puſtor Botkowski. Anfang um 9 Uhr. Mir 
tags Herr Atchid. Schnaaſe. Nachmittag Hert Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 15. Jui, Wochenptedigt, Herr Diac. Wemmer. Anfang 9 Apr. 
Sil Brigitta Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Heir Vic. Cernikau. 
Heil Geiſt. Vormistäg Herr Pred. Bock. Anfang 11 uhr. g 
| Farmeliter. Vormittag ett Beat. Wir. Polfſch. Nachmitrag Herr Pfarrer 
| Michalski. Denkſch. i - 

| St. Trinitatis. Vermrag Heir Prediger Mr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 

| mittag Herr Fred. Blech. Sonnabend, den 11. Juli, Mitags 1213 Uhr, 

ö Deichte. Mittwoch, den 15. Tuli, Wochenpredigt, Herr Prediger Blech. 


Anfang 8 Uhr. 
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St. Annen. Vormittag Hen Prediger Trongoring. Pelniſch. ’ 

St. Petri und Pauli. Bormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Militait · 
gottesdienſt Herr Divifionsprediger Herde. Anfang 11% Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Kerr Prediger 
Oeblſchlä ger. Sonnabend, den 11. Juſi, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Mitt⸗ 
woch, den 15. Juli, Vormittag 9 Uhr, Einſegnung der Conſirmanden durch 
Henn Prediger Oehlſchläger. Donnerſtag, den 16. Juli, Vormittag 9 Uhr, 
Prüfung der Eonfirmanden durch Herrn Pred. Karmann. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Her Paſtot 
Fromm. Beichte 8 ˙½7 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 
16. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 

Spendhaus. Vormittag Herr Archid. Schnaaſe. Anfang halb 10 Uhr. 

Engliſche Kirche Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 

1 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahre⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pred. Blech. von St. 
Trinitatis Aufang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr. Nachmittag Gottes dienſt für 
engliſche Seeleute. Herr Pred. Lawrence. Anfang 34 auf 3 Uhr. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militairgottesdieuſt Herr Diviſions⸗Pred. De. 
Kahle. Anfang 9 Uhr. f 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarr Brig. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herz Pfarter Weiß. Aufang um 10 ur. 

UAuge meldet: Fremd. 
Angekoemmea den 9. und 10. Jun 1846. N 
Die Herten Kaufleute Blaſe aus Magdeburg, Schilling aus Stettin, Her 
Partikulier Baron don Medem aus Curland, Hert Oec.⸗Commiſſ. von Horn aus 
2 Recin, Herr Rittm. im öten Uhl.⸗Regt. von Grellnig aus Greifenberg, Herr Guts⸗ 
= beſitzer von Mierßewski aus Eurland, log im Engl. Hauſe. Die Herten Kaufleute 
Michael aus Schönheide in Sachſen, Roquette aus Frankfurt a. O., log. im Hotel 
de Berlin. Herr Agent Charles Croſſ aus Memel, Herr Oeconom Herrmann Mar⸗ 
tens aus Allenſtein, Herr Kaufmann Joh. Krocker aus Marieuburg, Herr Muſik⸗ 
Direktor C. Deuecke aus Danzig, log. im Deutſchen Haufe. Herr Oberft-Lieutenant 
a. D. von e aus Königsberg, Herr Reg.⸗Bau-⸗Rath Hencke und 
2 e aus Marienwerder, Herr Ober⸗Amtmann Sahlbach aus 
’ Neuguth, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Bertram aus Einlage, 
Weichbrodt aus Guiln, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Levy und Herr 
Cadet Gramatzki aus Berlin, log. im Hotel de St. Peters buig. 


menden, ungefähr 8 Tage währenden Bauten, folgende Local-Veränderungen ein: 
Die Paſſagierſtube be ſindet ſich dann in der Belle Etage des Seitengebäu⸗ 
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des, zu welcher die der Packkammer⸗Erpedition gegenüber belegene Treppe führt. 
Die Intelligenz⸗ und Zeitungs⸗Büreavr werden nach der jetzigen auf dem Hofe de 
legenen Paffagiertube verlegt. Der Eingang dazu iſt von der Hundegaſſe aus. 
Annoncen zur Inſertion in's Intelligenz⸗Blatt werden im Paſſagier zimmer ſelbſt an⸗ 
genommen. Die Ausgabe der Intelligenz; und Amtsblätter, der Zeitungen und Ger 
ſetzſammlung geſchiebt durch die vom Paſſagierzimmer nach dem Hofe führenden 
zwei Feuſter, ſo, daß durch das eine die Intelligenzblätter, durch das zweite die 
Zeitungen ꝛc. verabreicht werden. Zeitungs⸗Kaſſe, Kanzlei und Regiſtratur befinden 
ſich im Zimmer, überſchrieben „Cabinet des Ober⸗Poſt⸗Directors. 
Danzig, den 10. Juli 1846. N 

N Ober⸗Poſt⸗ Amt. 

2. h o ſt. Dam fſchifi Fahrt 
jwifben Stettin und Kopenhagen. 


Das Por Dampiihiff „Geiſer“ geht ab 
f vom 1. Juni bis Ende Aug uſt 
aus Stertin: Mittwoch, Sonnabend, 12 Uhr Mittags, und 
aus Kopenhagen: Montag, Donnerſtag, 5 Uhr Nachmittag; 
vom 1. September bis zum Schluſſe der Fahrten 
aus Stettin: Freitag 12 Uhr Mittags, und 
aus Kopenhagen: Dienſtag 3 Uhr Nachmittag. 

Das Paſſagegeld beträgt zwiſchen Stettin und Kopenhagen, für den Iften 
Platz 10 Rthlr., für den ten Day 6 Rthlr., für den Zten Platz 3 Athlr.; zwi ⸗ 
ſchen Swinemünde and Kopenhagen teſp. 814 Kehl., 5 Nthlr. und 2% Rthli. 
Preuß. Sourant. — Kinder und Familien genießen eine Moderation. — Wagen 
und Pferde, fo wie Güter und Eontanten werden gegen billige Fracht beförden. 

Berlin, den 7, Juli 1846. 
g Generali -Brk- Amt. 
3: Betauntmahung. 
wegen Austeichung weuer Zins⸗Coupous zu den Stastsſchuldſcheinen. 


Die Ansreihung der Zins ⸗Coupent Series X. zu den Staatsſchuldſcheinen 
für die 4 Jahre 1847 bis 1850 au die außerhalb Berlin wohnenden Inhaber von 
Staats ſchuldſcheinen ſoll durch Vermittelung der Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſen, alſo für 
e darch unſere Haupt⸗Kaſſe vom 1. Auguſt d. J. ab, 

nden. 

Die Beſitzer von Staatsſchuldſcheinen fordern wir hiernach auf, ihre Staats ⸗ 
ſchuldſcheine, jedoch ohne Coupons, mit einem, mit ihrer deutlichen Namens ⸗ 
unterſchrift und Angabe ihres Standes und der Wohnung in duplo anzufertigenden 
Verzeichuiß, in welchem jene nach ihren Litern, Nummern und Kapitalbetrage 
ſpeclell aufgeführt 1 und der letztere gehörig aufſummirt iſt, an die Königl. Rer 

gierungs⸗Haupt⸗Kaſſe in Danzig einzureichen. Dieſe Einſendung wird portofrei 
befördert, wenn auf dem Couvett bemerkt iſt. 
„Staats ſchuldſcheine zur Beifügung wener Zins⸗Coupons.« 
N (1) 
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Die vor uns nicht geſſottitenden Inſtitute und Kaſſen, welche im Befig ‚bes 
deutender Beträge von Staatsſchuldſcheinen find, können dieſe, wenn die ihnen 
vorgeſetzten Behörden es vorziehen, unter Beifügung eines Verzeichniſſes, direct an 
die Kontrolle der Staats papiere in Berlin einſenden, welche dieſelben mit den Kon 
pons den einſendenden Inſtituren und Kaſſen direct zurückſenden wird. 

Danzig den 7 Juli 1846. g 

i Königliche Regierung. f 

Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
4. Es iſt am 30. Juni d. J. auf dem Riff vor dem Ausfluſſe der alten 
Weichſel zu Neufahrwaſſer ein undekannter männlicher Leichnam angetrieben, wel⸗ 
cher ohngefähr 30 Jahre alt geweſen fein kann, mit braunen Haupthearen ohne 
Backenbart, mittlerer Größe und mit einem blau wollenen Unterhemde, einem weiß 
leinenen darüber, mit Knöpfen an dem flanellnen, einer blau tuchenen ſehr zertiſſe⸗ 
nen Weſte, alten leinen Hoſen, Schnürſchuhen, die jedoch ſehr defekt ſind, bekleidet 
geweſen. 

Alle Diejenigen, welche über die Perſon und die Veranlaſſung des Todes dies 
ſes Mannes Auskunft zu geben im Stande find, werden aufgefordert, hievon fofort 
dei uns Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſind. 

Danzig, den 2. Juli 1846. 

f Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

-„AVERTISSEMENT. 
5. Berſchiedene Reparaturen an den Pfarrgebäuden in Nambeltſch ſollen zur 
Aus führung an den Mindeſtfordernden ausgethan werden. 

Im Einperſtändniß mit dem Kirchen⸗Collegium haben wir hiezu auf 

Freitag, den 24 Juli c., Vormittags 11 uhr, 
im Bureau des Herrn Criminal⸗Rath Dr. Skerle, Langenmarkt No. 426., einen 
Termin angeſetzt. N u 
Das Verzeichniß der vorzunehmenden Arbeiten kann daſelbſt durchgeſehen 
werden. 2 N 
Danzig, den 11. Juli 1846. 
Die Vorſteher der vereinigten e zum Heil. Geiſt und St. Eliſadeth. 


Trojan. ehrend. Roſenmeyer. 
— — dàů⸗ — —— — 
5 a 0% dee 
6. Den geſtern Mitternacht erfolgten fanften Tod ihrer innig geliebten Mutter, 
Groß ⸗ und Aeltermutter, f 


der Frau Catharina von Steen geb. Sudermann, 
im 31ſten Jahre ihres thätigen Gott ergebenen Ledens, zeigen tiefbetrübt, um ſtille 
Theilnahme bistend, an die Hinterbliebenen. 
Langefuhr, den 10. Juli 1846. 


Liter ariſche Anzeige. 
7. Bei R. Frieſe in Leipzig iſt erſchienen u. bei F. A. Weber, Buch⸗ 
u. Muſikalienhaudiung, Langgaſſe No. 364., zu baben: i 


. 
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Sommer freuden 
zur Unterhaltung und Beluftigang 55 Kinder jedes Alters, von Ziehnen. 
Mannigfaltig und teichhattig, wie die Genüſſe, welche der Sommer gewährt! 
Eine Fülle des glücklichſten Stoffes zu abwechſelnde: Unterhaltung für Geiſt und 
Na in 34 Kinder⸗ und Geſellſchaftsſpielen. 24 geſellſchaftlichen Scherzen und 
Künſten, 67 Räthſeln, 43 luſtigen Erzählungen, 24 Liedern und 27 witzigen Anek. 
N doten. Zweite Auflage. Eieg. geb. 10 Sgr. Be IE PETE 
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8. Zur Ueberlaſſung der Lieferung an den Mindeſtſordennden von 
250 Klaftern 3⸗füßiges ſtarkes Kiobenholz, 
250 „ polniſches ſtarkes Rundholz, 
56 „ hochländiſch Büchenholz, 
‚haben wir einen Termin zu 8 
i Donnerſtag, den 16. d. Mts., Nachmittags 4 Uhr, 
im Locale unſerer Anſtalt 3 2 
angeſetzt, zu deſſen Wahrnehmung wir biemit einladen Die Lieferung ſoll frei 
auf unfern Hofplatz geſchehen, und daſelbſt erſt die Vermeſſung bewirkt werden. 
Ueber die Zeit der Liefereng und Zahlung werden wir und im Termine ſelbſt einigen 
Danzig, den 5. Juli 1846. f 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
x Richtet. Gertz. Focking. Mü ſt. 
r unRuunaeenkumubununkkügungun 
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h 9. Sonntag, den 12. Juli c., Morgens 9 Uhr, Gottesdienſt der Deuiſch⸗ 2% 
3% Katholiſchen Gemeinde in der Hell. Geiſtkirche. Predigt: Herr Prediger 7 
& Do wi a t. i 8 ** 
3% Der Vorſt and. 
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10. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


mit einem Grund-Kapital von Drei Millionen Thalern, hat mich auch er- 


mächtigt Versicherungen gegen Stromgefahr auf Waaren aller Art zn 
sehr billigen Prämien anzunehnten und empfehle ich mich zu gefälligen Auf- 
tragen * der Haupt-Agent 
5 A. J. Wen , 
Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse, 
11. Dienſtag, den 21. Juli 1846, Nachmittags 3 Uhr, ſoll der Schmandkrat 
bei Roſtau freiwillig durch Meiſigebot verkauft werden. i 
Das Nähere erfährt man in der Röpergaſſe im Auktions⸗Bureau No. 468. 
12. Das Haus Hundegaſſe No. 253., im beſten baulichen Zuſtande, iſt aus 
freier Hand zu verkaufen. Näheres Brodtbänkengaſſe No. 656. 


* 


— 
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13. Die Preussiche National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Steitin f 


mit einem Grund-Kapital von Drei Millionen Thalern, empfiehlt sich zur 


Uebernahme von Versicherungen gegen Feuer sg efahr aus Grundstücke, 
Mobilien und Waaren aller Art in der Stadt wie auf dem Lande, zu sehr 
billigen Prämien, — ohne dem Versicherer eine Nachschuss- Verbindlichkeit 
aufzuerlegen — durch ihren Hnupt-Agenten A. J. Wendt, 

Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse, 
14. Anträge zur Verſicherung gegen Keuerögefahr dei der kendoner Phönir 
Affecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Modilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, jo wie zur Lebeus versicherung bei der Londoner Pelikaa-Compagnie werden 
augenommen von Alex. OGibſene, Wollwebergaſſe No. 1991. 
15. In einer freguenten Kreisſtadt Weſtpreußens iſt eine Materials u. Kurze 
Waaten⸗Handlung mit Schank zu verpachten. Reflektirende, mit einem baaren Ver⸗ 
mögen von 1000 Thlin, würden ein gutes Geſchäft machen; man bitter, Adreſſen 
untet No. 50. S. A. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 


16. Penſionaire finden fleundliche Aufnahme Fleiſcheigaſſe 146. 

17. Einem hochgeehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich mich 
zur Verfertigung moderner Damenkleider und Corſetts, fo wie aller in dieſem Fache 
vorkommenden Gegenfiände, am biefigen Orte niedergelaſſen habe, und auch gerne 
bereit bin, junge 5 in ihren Wohnungen auf eine leichte und faßliche Weiſe 
in det Schueiderei zu unterrichten, wesbald ich Ein hochgeehrtes Publikum bitte, 


mich recht bald mit feinen Aufträgen geneigteſt deehren zu wollen. Auch ertbeile 


ich in meiner Wohnung einen gründlichen Unterricht, und können junge Mädchen 
dieſerhalb Rückſprache mit mir nehmen. Johanna Müller, 
8 Voggenpfuhl No. 387. 
18. Den 17. d. M., Nachm. 3 Uhr, wird das Obſt in meinem Garten, Ohta 
No. 221., welcher zwei Morgen culm. enthält, durch öffentliche Auction an den 
Meiſibietenden gegen baare Zahlung, für dieſes Jahr verpachtet werden. 
Abra, den 9. Juli 1846. €. Mielcke. 


1 Morgen Sonntag im Hotel de Magdeburg: 
Konzert, Ball, imeire Roſenfeier u. Feuerwerk. wi einem 


Feſtgedichte, vorgetragen von Emma Jordan, beginnt, präciſe 5 Uhr die Beier, 
und endet gegen 11 Uhr mit einem gefälligen Feuerwerk. Der Ball wird bei gün⸗ 
ſtiger Witterung im Garten eröffnet und verzieht ſich fpäter in den Saal. Dem Herm, 
dem das Loos, die Krone der Königin des Feſtes aufzusetzen, zufällt, bleibt es über ⸗ 
taffen, die Schönſte aller Schönen aus dem Zirkel der Damen zu wählen. Entrée: 
1 Sgr. C. F. Jordan. 

20. Ein Sohn ordentlichet Eltern, welcher Luft hat die Bäckerei zu er⸗ 

W ferien, melde ſich Jungfergaſſe No. 725. 
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21. Sonntag, den 12. Juli, Vormittags 1173 Uhr, 


Matinée musicale in Zoppot 
gegeben von 5 8 
Carl Reinecke ua J. W. v. Wasielewski. 
Billets à 15 sgr. sind am Buffet des Kursaals zu haben. Des Programm 
wird dureh Zettel bekannt gemacht werden. 5 
22. Montag, den 13. d. M, im Hotel „Prinz von Preußen“: 


N Concert ä la Strauss mit vollſtaudiger Orcheſter. 
2. Sonntag, d. 12. d. M., Konzert im Jöſchkenthale 


bei 7 J. Wagner. 
2. Sonntag, den 12. d. M., Konzert im Jaͤſchken⸗ 
thale bei 8. Splie dt. 
25 Montag, d. 13., Concert in ver Sonne am Jakossthor. 
au SOir ée musikale. 


Die Schwarzenbacher Kapelle aus Oeſtreich zeigt hiemit ganz ergebenſt an, 
daß fie, bei ihrer Rückteiſe von St. Petersdarg nach der Heimarh, 6 Soiréen zu 
geben die Ehre haben wird. Montag, den 13. d., zweite Soirée unter Leitung des 
Nee gelen Karmannſchen Garten auf Langgarten. 

Kaſſeneröffnung 5 Uhr. Anfang 6 Ubr. Entrée à Perfon 5 Sgr. 5 
27. Schahnasjan 5 Garten. Sonntag, den 12. Juli, Konzert 


mit vollſtändigem Orcheſter , dirigirt von Winter, Muſikmeiſter. 
26. Seebad Weſterplate. 

Heute Sonnabend, den 11. d. M., Konzert. 
25 Seebad Zoppot. 


a Heute Sonnabend, den 11. Concert am Kurſaal. Entree für Nicht⸗Abonnen⸗ = 
22 fgr. Familen bis 4 Perſonen 5 ſgr. W o igt. 


20 Seebad Zoppot. . 
Morgen Sonntag, den 12. Concert am Kur ſaal mit vollſtaͤndigem 
Orcheſter unter Leitung des Mnſikmeiſters Voigt. Entree a Perſon 24 far. . 
31. Seiden⸗ Eſtamp⸗, Briſtol⸗Papier, und die gewünschten 
Honigfarben ic. empfing wieder und empfiehlt billigſt 
| R. Muͤller „ Jepengaſſe No. 735. 


* ' 
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15 Seebad Bröſe nu. 
Heute, den 11., Konzert durch die Winteiſche Kapelle, wozu ergebenſt einlas 
det I; 7 3 } Piſto rin 8. 
33. Erſten Damm No. 1128. iſt eine Stube mit Kabinet, verſchloſſenem Haus. 
raum, Fiche, Voden und Keller zu vermiethen. Auch findet daſelbſt ein Sohn 
ordentlicher Eltern eine Buchbinder ⸗Lehrſtelle. | 
31. Beſtellungen auf Haartouren, Damenſcheitel, Flechten u. Locken, ſo wie über 
haupt alle das Ftiſeur-Geſchäft betreffenden Arbeiten werden ſchuell und gut don 
mit ſelbſt ausgeführt. G. Sauer, Friſeur, Matzkauſchegaſſe No. 420. 
35. Das vormals Stadikämmerer Thieleſche Grundſtück zu Dirſchau am Markte, 
beſtehend aus einem Wohnheufe, Hinterhauſe, Hofraum, 7 Morgen Wieſen u. an 
dern Gerechtigkeit., ſoll unter ſoliden Beding. freim. verkauft werd. Es eignet ſich 
wegen feiner vortheilhaften Lage veſonders zu einem faufmänn. Geſchäfte. Auf freie 
Briefe ertheilt Auskunft der Salat.⸗Kaſſen⸗Control. Wechsler in Elbing, und kann 
das Grundſt. nach verher. Meldung dei dem Herrn Rend. Prötzel in Dirſchau, je⸗ 
derzeit beſichtigt werden i 
36. Penſionaire finden bei einer gebildeten Familie freundl. Aufnahme Fraueng. 834. 
37. Capt. J. Block, Schiff „Fortuna“, von Stettin kommend, geht in kurzem 
dahin wieder ab, da ein Theil feiner Ladung bereit liegt. Diejenigen, welche noch 
Güter dahin zu verfenden wünſchen, wollen ſich gefälligſt melden bei 
12 C. H. Gottel seaior, Langenmarkt 491. 
38. Am 9. Juli, Nachmittags, iſt auf det Iten Fahrt des Dampfſchiffes ein 
Päckchen, enthaltend eine alte Wollſticketel, einen ſildernen Fingerhut u. 1 kl. Schee⸗ 
re, verloren worden! Der Finder erhält Kaſſ. Markt 880. eine angemeſf. Belohnung. 
39. Es ſteht aus freier Hand ein neu erbautes Haus Breitgaſſe Ne, 1218. 
ſofoit zum Verkauf; daſſelbe beſtebt aas 3 Etagen. einem gewöldten Wobnkeller 
und Balkenkeller zur Aufbewahrung des Holzes. Der Kaufpteis iſt 2000 rtl., 1200 tl. 
baare Auszahlung, die jährliche Miethe beläuft ſich auf 163 rtl. Nähere Aus kunſt 
wird ertheilt Paradies und Bböttchergaſſen⸗Ecke No. 862., in No. 2. der Oberetage. 
40. Wohn⸗, Gaſt⸗, Schank⸗ u. and. Nahrungs⸗Häuſer in⸗ 
u außerhalb der Stadt find mit zum Verkauf, und Capitalien von 130 rtl. bis 
6000 rtl. pp. zur Beſtät. übertrag. Paulus, Commiſſ. Heil. Geiſig. No. 982. im 
Bienenkorb. u, 3 / l ' 
41. Ein ‚werheirätheter, Werkführer und mehrere Geſellen finden gegen Ende 
Auguſt d. J. in meiner neu eingerichteten Nagel⸗Schmiede fortwährende Beſchäftigung. 
Hierauf Reflectirende können ſich bei mir melden. ® i f 
Dirſchau, im Juli 1816. A. Preuß zun. 
42. Ein auf der Niederſtadt, Weidengaſſen⸗ und Ehrichsgang⸗Ecke, gelꝛgenes, 
2 Etagen hohen Wohnhaus, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Die näheren Be: 
dingungen find daſelbſt zu erfahre. | 
43. Sonnabend, d. 11. d. M., Nachmittags 4 Uhr, gehen 3 bequeme Reifewagen 
nach Elbing; d. Perf zahlt inel. Gepäck 25 ſgr., die Abfahrt iſt v. d. 3 Mohren. 
N Erſte Betlage. 
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44. SEE Sonntag, Vormittag um 9 und Nachmittag um 23 Uhr, predigt in 
dem Kirchenlokale, Hintergaſſe No. 120., der evangeliſch⸗lutheriſche Paſtor Here 
Brandt. Donnerſtag, 7 Uhr Abends, ebendaſelbſt von demſelben Bibelerklärung. 
45. Ein weißer, mit braunem Behang gezeichneter Hühnerhund hat ſich den 
8. d. M. verlaufen; wer deuſelben Sandgrube No. 931. abbringt, erhält 2 Thaler 
Selohnung; vor Verheimlichung wird gewarnt. 

46. Im Maaßnehmen und Zuſchneiden der Damenkleider wird für ein billiges 
Honorar gründlich Unterricht ertheilt kl. Hoſennähergaſſe No. 860. 

47. Von heute an werden jeden Abend von 8 bis 9 Uhr gebratene Flundern mit 
Kartoffeln oder Karbonade a Portion 215 Sgr. bei Fornell am Frauenth. zu haben fein- 
48. Ein im Schneidern völlig erfahrenes Mädchen wünſcht noch einige Tage Be⸗ 
ſchaͤtigung. Zu erfragen Adlers⸗Brauhaus No. 683. 

49. Vorſt. Graben No. 174. wünſcht man dem Mitleſen der preuß. hieſtgen po⸗ 
litiſchen oder der Berliner Zeitung, billigſt beizutreten. 

50. Ein Burſche ordentlicher Erziehung, der vie Buchbinderei erlernen will, melde 
ſich Heil. Geiſtgaſſe No. 986. 3 

51 Wer einen grofien- ftarfen Geldkaſten zu verkaufen Willens iſt, findet einen 
Käuſer Röpergaſſe No. 460. n 8 MN 

52. Es wird aufs beſte gewaſchen, geplättet und Putz aufs billigſte gemacht. 
Man bittet um gütigen Zuſpruch Weißmönchen⸗Kirchengaſſe No. 57. £ 

53. Ein am 5. d. M. in Weich ſelmünde bei Herrn Köfter ſtehen gebliebener 
Stock kann Breitgaſſe No. 1204 gegen Eiſtauung der Inſertionskoſten abgeholt werden. 
54. 750 Rihlr. Stiftungsgelder find gegen 586 Zinſen zur Iſten Hypothek zum 1. 
Auguſt auf ein ſicheres Gründſtück zu begeben Poggenpfuhl No. 190. 5 
55. Es wird eine rutige Mitbewohnerin. geſucht. Zu erfragen Häkerg. 1472. 
56. E. Burſche, der die Süberarbeit z. erlernen wünſcht, kann ſich meld. Holzg. 29. 
57. Eine ſtille rubige Mitbewohnerin wird gewünſcht. Näheres Tiſchlerg. 617. 


dd. Eimermacberkof kann der Moder aus dem Faulgraben abgefahren werden. 
59. Ein Bursche, der Tiſchler werden will. kaun ſich melden Bultermarkt 436. 
90. Der Finder eines auf dem Wege nach Schidlitz verleren gegangenen Arm⸗ 
bandes vos bunten Steinen, erhält Erdbeermarkt No. 1343. eine gute Belohnung. 
61. Ein gebildetes Nädchen mit den beiten Zeugniſſen veiſehen, wünſcht recht 


bald eine Steile als Wirthin, oder auch Damen auf Reiſen zu begleiten. Das 
Nähere Portchaiſengaſſe No. 572., bei der Geſindevermietherin Rördanz. 

62. Es iſt von der Breitgaſſe bis zum Kohennisiher eine goldene Broſche mit 
rothen Steinen verloren gegangen; es wird gebeten, ſolche Langgaſſe No. 377., 
Saal⸗Etage, abzugeben. SG 


* 1 


‚fen. 


un der Holzgaſſe No. 29., Ruſſiſchem Haufe, zu erfahren. 


22 TE 


169., 1 Treppe hoch. „ 
75. Hundegaſſe 276. ſind zu Michaeli zwei Stuben nach vorne, Küche, Kam⸗ 


4 
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63. Dienſtag, den 14. d M., Vormittags 10 Uhr, werde ich in der Burgfrafe 


1658 eine Parthie altes Bauholz, gegen gleich baate Bezahlung, öffentlich verkau⸗ 
2 8 
| u ö J. &. Von ck. 
64. ui in einer lebhaften Gegend der Rechtſtadt gelegenes Grundſtück, 
zu einem Ladengeſchäft eingerichtet, iſt unter ſeht annehmbaten Bes 
dingungen zu verkauſen. Näheres durch Hrn. König, Langenmarkt No. 423. 
65. Es wünſcht ein Mädchen als Amme ein Unterkommen Kehrwiederg. 245. 


N 66. Ein zum kaufmänniſchen Betriebe beſonders geeignetes Grundſtück, worin 
bis jetzt auch ein ſolches mir Erfolg. betrieben, im Glockenthor belegen, iſt aus freier 


Hand zu verkaufen and das Näf ere hierüber beim Geſchäfis⸗Commiſſionair Rathke 


5 EEE ERDE IAER; 
67. Zwei neben einander gelegene Zimmer nach der Straße, nebſt Kammer, 
Küche, Holzgelaß u. andern Beauemlichkeiten, Find zur kommenden Ziehzeit Tobias⸗ 
gaſſe 1565. zu zermiethen. 8 i ; 3 
66. 2 Ein trocnet, neu ausgebohlter Speicher⸗Unterraum, unweit der Ei. 
ſenwaage, am Waſſer gelegen, iſt zu verm. Näheres Poggerpfutl 240. 
69. Fraueng. 834. iſt ein gut meubl. Zimmer nebſt Burſchengelaß zu verm. 
70. Eine bequem eingerichtete hexrſchaftliche Wohnung in der Paradiesgaſſe, 
im Ganzen oder auch getheilt, iſt zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Näheres bei 
= 8 23} J. Witt, große Mühle Ro. 359. 
VVFFVCCVCCCCVVVVVVUVVVVVVVVVCCVVVC 
; Das Logis des Herin Oberſt e. Brun, Iten Damm No. 1422. 
3% iſt Verſetzung halber zum 1. October d. J. zu vermierhen. Näheres Aten 8. 
3 Damm No. 1543. a AAA 
RER DEE EIER EEE FEAR ES SE RE 5 CE 7 255 HE IE RENTE RERE NEE 
72. Hundegeſſe 263. iſt eine freundliche Wohnung, beſiehend aus 5 ge⸗ 
räumigen Zunmern nebſt Geſindeſtube, Boden, Küche, Keller und Remiße, zu ver⸗ 
miethen und rechter Zeit zu beziehen. * ; . 
73. Es find zu dem bevorfichenden Dominik 2 Stuben zum Geſchäft zu v. 


Das Nähere Laaggaſſe No. 371. beim Kaufmann Schulz. 
74. Anfangs der Fleiſcherg. No. 138. iſt ein Stallgebäude für 6 — 8 Pferde, 


Henboden. u. Wagenremiſe zu vermiethen. Näheres Nachmittags Vorſt. Graben 


mern und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
76. Auf dem Lengenmarkt 451. iſt eine Stube zu vermiethen. 
77. Kaſſubſchenmarkt No. 959. ſind 3 Zimmer nebſt eigner Thür zu vermieth. 


78. Stuben u. Zubehör zu vermiethen Heil.⸗Geiſt⸗ u. Goldſchmiedeg⸗Ecke 1063. 


79. In dem unſerer Anftait zugehörigen Hauſe, Schneidemühle No. 443., iſt 
noch eine Oberwohnung mit eigener Thüre zu vermiethen. 
Die Vorſteher des Kinder⸗ und Waiſenhauſes. 

Pannenberg. Schweers. Trohte. > 


i * 
* 
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80. Heil. Geiſtgaſſe No. 1095. find 2 meublirte Zimmer nebſt Bedientenſt. z. v. 

81. Hundeg. 346 iſt d. r. d. Grf. v. Hülſen bewohnte Wohnung, beſtehend 
| aus 4 heizb. Stuben, Küche, 4 Bodenkammern u. Boden, auch 1 Hangeſtube, N . 
® 82. war zn dem Hauſe Wohwebergaſſe No. 550. find 2 ſteundliche Zim⸗ 
N ” mer nebſt Bedienung an einzeine Damen zu vermiethen. 7 
+83. Zweiten Damm 1265. it Saal u. Hſt. m. K., B., Kr u. Oberſt. m. K., 8 


B., K. an ruhige Bewohner u. e. p. Bst. iſt m. a. o. M. an e. Herrn 3. 1. Ok⸗ 
tober z. veim. Z. beft. Frauen gaſſe Ro. 898, eine Treppe hoch. a 
64. Schnüffelmarkt No. 634. find 4 Stuben, Rüche zu Boden zu vermiethen. 


85, Fleiſchergaſſe No. 8 . iſt eine Unterwohnung mit eigner Thür, beſtehend 
| aus 3 Stuben, Küche u. ſenſtiger Bequemlichkeit an euh. kinderl. Bewohn. z. verm. 
88 Für die Dauer des Dominiks iſt 1 3. mit M. zu v. vorſt. Graben 2064. 
2 Umftände halber iſt Heil. Geiſtg 934. eine anſtänd. Parterre⸗Wohuung mit 
ſämmtl. Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. N 
- 68. Huündegaſſe 328. iſt die Belle u. Oberſaal⸗Etage, beſt. a. 5 heizb. Zimm, 
um Ganzen eder getheilt, zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. in 
39 a ache und beſtehend aus einem Saale, aus ei⸗ 
net Hinter, und Nebenſtube, nebſt Köche und Boden zu vermieten. f R 
0. 1. Steindamm 374, iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, Boden u. 2 


Küche mit eigner Thäre, au) daſelbſt 1 Stube nebſt Küche zu Michaeli, an ru⸗ 
hige Bewohner zu vermiethen. a f 


91. Poggeupfuhl 186. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 

92. Lauggafter Bleiche 99. iſt 1 freundliche Wohnung Octob. recht. Zeit z. vm. 

93. Breitegaſſe No. 1216. iſt eine Stube mit Meubeln zu wermiethen; 

94. Sandgrube No. 432. iſt eine Wohnung v. mehreren Stuben, eigner Thüre, i 
Eintritt in den Garten, mit und ohne Menb z. October zu verm. Zu kei. Nachmitt. 2 
95. Einige Stuben ſind während der Dominikszeit, wenn es gewünſcht wird 5 


mit Beköſtigung, zu haben Breitgaſſe No. 1056., unten. 22 
9 Poggenpfuhl No. 381. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Voden und Keller, fo wie der Eintritt in den. e vermiethen. ö f 
97. Poggenpfuhl 383. find 1 a. 2 meublirte Zi 11 1 zu vermiethen. 
98. Kl. Krämer g. 602, iſt die untete Wohngelegenheit zu vermiethen. 
99. Kl. Walddorf 25. iſt eine Wohn. za veim Das Näh. im Schulzenemte. 
100. Ein Materials und Victualierladen nebſt Wohnung iſt zu Michaeli za 
veimiethen. Näheres Poggenpfuhl No. 190. 5 
101. Langgarten No. 239. iſt ein Logis von zwei Stuben nebſt Eintritt in den 
Garten jetzt oder zu r. Z. zu vermiethen. 2 BRETT 
u A u c t i o n e n. 22 
102. Montag, den 13, Juli d. J., ſollen in dem Grundstücke Ro. 130. am Fi 
ſcherthor, wegen Veränderung des Wohnorts, öſſentich meiſtbietend verkauft werden: 
f Mahagoni Sophas, Kommoden, Schränke, Sopha⸗ u. Blumentiſche, Buffet, M 


Waſchtolletten, Lithographicen unter Glas und Rahmen, 1 gr. Teppich 25“ lang 


— en 2 / 
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a 


u. 15, 6" breit, Porzellan⸗, Glas⸗ und Kryſtall⸗, plattirte u. lackirte Wirchſchats⸗ 
geräthe aller Art, Küchengeſchirr und andere nützliche Sachen. Fetuer: 
1 zweiſitzige Kuſche und 1 Gaſſenwagen. € 
; J. T. Engelhard, Auctionater 
103. Montag, den 20. Juli c., Vormittags 10 Uhr, ſollen, auf freiwilliges Vers 
langen des Herm H Meyer, auf deſſen hinter Scharfenort und dei Nobel belege⸗ 
nen Wieſen 5 
circa 400 Ruthen trockener, geruchloſer Torf 
meiſtbietend verkauft werden. Den Zahlungstermin erfahren ſichere, bekannte Käu⸗ 
fer bei der Auction. Kaufluſtige werden auf die bequeme Abfahrt aufmerkſam ge⸗ 
macht und belieben ſich auf den betreffenden Wieſen hinter Scharfenott zu vers 
ſammeln. a Joh. Zac, Wagner, ſtellv. Auctionator. 
104. Dienſtag, den 14. Juli e., Vormittags 10 Uhr, werde ich, auf Verfügung 
E. Hochedeln Rathes, in dem von der Stadt kommend zu Güttlaud beiegenen er⸗ 
fon Kruge, die kürzlich ausgeſetzte Auction mit a 
7 ſen und 
\ 1 Fortepiano 
gegen daare Zahlung abhalten. a 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


105. felt Damme! 

werde ich zu Stadtgebiet, im Gaſtſtalle des Herten Mielcke, Donnerſtag, den 

16. Juli d. J., Morgens 9 uhr, auf freiwilliges Verlangen öffentlich veiſtei⸗ 

gern; wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. Der Verkauf geſchieht in beliebigen Pan 
. J. T. Engelhard, Auctionater. 


shieen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia edei kewegliche Sachen. 


106, Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vortäthig in meiner Kaitdiennerei zu vegan und tanggarıen Ne. 76. 
J. G. Do mans t p. 


107. Eau de Cologne von der berühmten Cölner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekaunten Preiſen in ganzen Kiſten und einzed 


nen Flaſchen die Buchhandlung ven =. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 

CC 

2% 108. Univerfalmittel zum Aufpoliren aller Meubles und 

26 5 lackirter Metall⸗Gegenſtände. 

3% Mit dieſem rühmlichſt anerkannten Schnellgianz:Wieubtespstitur-Ertract 

E kann jede Haushaltung ihre Meubles mit leichter Mühe wieder wie neu auf 

3% poliren. Dieſes Mittel iſt in Danzig bei Herrn Otto Felskau, Lanzenmarkt 

* 446 in Krucken mit Gebrauchsanweiſung à 15. Sgr. zu haben. 

g A. Kunzemann in Schönebeck bei Magdeburg. 

rc 
we ge. 
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109. Aechter ſchwediſcher Kalk iſt mit Capt. Rohnſtröm am Kalkorte angelangt, 
und wird vom Schiffe zum billigſten . verkauft. i 
110. Montag, den 13. Juli, 9 Uhr Morgens, ſollen im Pockenhausſchen Helzraum 
die Utenſilien des verſtorbenen Holzeapitains Romp öffentlich gegen gleich baare Zah⸗ 
lung freiwillig verſteigett werden: 1 Drager, 2 Deiwels klauen, 5 Kuhfüße, mehrere 
Ketten, 9 Kanthaken, 14 Sägen, 3 Waſſerhaken, 3 hohe Winden, 2 neue Muſt⸗ 
winden, 1 Holzlade, 1 Daunkraft, vieles Leinwerk. 
341. Ein gutes mah. Sopha mit Springfedern ſteht Poggenpfuhl 38 2. zum 
Verkauf. Näheres in den Morgenſtunden bis 10 Uhr. 55 
11 Schwediſcher Kalk aus ramponirten Tonnen iſt a 6 ſg. a. Kalkort z. hab. 


113. Aecht engliſches Gichtpapier a Blatt 2½ far, 
ems W. F. Burau KLangggaſſe 404. : 


n e Neu erfundenes untruͤg⸗ SE 


liches Mittel zur gaͤnzlichen Vertilgung der 
1 | Ratten und Maͤuſe. i 


Daß die Wirkſamkeit des obigen Mittels in der Thar bewährt befunden, kann 
durch hohe amtliche Atteſte bewieſen werden. Den Verkauf dieſes Präparats habe 
für Danzig und Umgebung Herrn Otto Felskau, Langenmarft 446. 
übergeben, bei dem es in Krucken à 1 Thlr. 5 Sgr. nebſt Gebrauchs » Anweifung 
zu haben iſt. 5 5 N 
a A. Kunzemann in Schöneheck bei Magdeburg, . 

Königl. Preuß. und Königl. Sächſ. conceſſ. Fabrikant und wukliches Mitglied 

„ der polytechniſchen Geſellſchaft zu Leipzig. 

15. Wirklich billiger Verkauf bei F. F. Bluhm, 
Schmiedegaſſe No. 289., beſtehend in achten Nohrſtöcken zu 20, Weinkeben zu 18 Sgr., 
Poliranderſtöcken 1 Rthlr., Holzſtöcken mit Perlmutter⸗ und Elfenbeinknöpfen 12, Krück⸗ 
ſtöcken 10 Sgr., einer Auswahl ächter Stettiner Pfeifen, vorzüglich guter Raſixmeſ⸗ 
ſer von 10 Sgr. ab, gr. Kopf⸗ und Taſchenbürſten zu 3, Cigartenſpitzen 135, gr. 
Nuſcheldoſen zu 10, Tabacksdoſen zu 1, Jahnbürſten zu 1, kurzer und langer Pfei⸗ 
fen von 4 Sgr. ab, Kamme zu 1 Sgr. fo wie alte kurzen Waaren zu den billigſten Preiſen. 
116. Vorzüglich ſchöne Matjes⸗Heeringe, Brab. Sardellen, einmar. Heringe 
Capern ꝛc., fo wie ſämmtliche Gewürzwaaren iu beſter Güte, empfiehlt dilligſt die 

udlung von f W. A. Sanio, Holzmarkt No. 1339, 


117. Kraͤuterdl z. Wachsth. u. Verfchön., wie f. d. Ergranen u. Ausf. d. 
dare, hier nur allein ächt u. am billigſt., d. Fl. v. 10 Sgr. an z hab. Fraueng. 902. 


— 


3 z Schupſe, Shawis, Halsbinden, n oſtindiſche und tytoler Taſchen⸗ Er 
F ; 
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VVVFFFFFCTFT ER 
Wegen Ortsverändefudg bin ich Willens mein Gold⸗ und Silber⸗ 
Waaren⸗Lager zu räumen, und um ſo ſchnell als möglich damit zu enden, mache ich 


4 


116. 


d daher meine werihgeſchätzten Kunden, ſo wie ein geehrtes Publikum darauf auf⸗ 
meckſam, u. verſpcher ſämmtliche Gegenſtände für die allerbilligſten Preiſe zu liefern. 


Julius Griſanowski, Langgaſſe No. 407. dem Rarhhaufe gegenüber, 
119. Altſtädt. Gr. 325. ſt. 1 nen. Koff. 43, l. u. 27 br. u. h. bill. zum Verk. 
120: Neugarten No 522 iſt ein. Fortepiano mit 54 Octaden wegen Mangel an 
Raum für 4 Rthlr zu verkaufen. 5 \ 


121. Hohe Seigen No. 1188. ſteht ein Linnen⸗Spind, ein Teller⸗Regal und ein 


ejchener Tiſch wis 2 Klappen zum Verkauf. 

122. Ein elegantes Sopha, beſonders für eine vornehme Dame geeignet, ſteht für 
einen billigen Preis zu verkaufen ten Damm No. 1278., ein Treppe hoch. ee, 
223. Fiſchmarkt 1591. werden alte Meubeln gut u. billig reparirt und polirt. 
124. Eine Droſchke ſteht zum Verkauf im Stall No. 39. neben Hotel de Thorn. 


123. W Eine Fuchsſtute, 6 jährig, iſt zu verkaufen Jungfergaſſe No. 725. 


SN eee MN entre 
. Handſchuh Lager wieder mit allen möglichen Sorten auf das zeichhaltigſte 2% 
35 alſontat, und empfehle folche, wie dſe ebenfalls neu eingeſandten alstücher, 5% 
u. ſ. w. zu den billisſten jedoch feſten Pr wa | a 
755 Joh. Rieſer aus Tyrol, 2 
\ Lauggaſſe Ro. 59. ; 


ne Re ig ; FREE; 
RER TERRA RE NN Kol ee ILL NN 
127 Zungemasfe 440. iſt ein Kaorufpind nebſt Zubehoer zu vet⸗ 


kaufen. 5 er, 
128: Ananas, ſowie andre Arten Praſſeln find Pietzkendorf 15 zu laben. 


129. Ss eben empfing weißen u. gelben Java⸗Kaſfee von keinem Geſchmack a 


1 6 far, wie auch friſchen Käſe zu vetſchiedenen Preifen, delikaten, alten, geriebe⸗ 
nen a ( 3 for. empfiehlt ergebenſt F Wießniewsky, Tobias: u. Noſeng.⸗E. 1552. 
130. In Carlilau ſtehen 4 feite Kühe zum Verkauf. 


N 


11. Ein braunes, englifirtes Renpferd ſteht Pfeffertadt No. 121. zum Verk. 


132. Goloſchmiededegzaſſe No. 1099. iſt ein alter Ofen zu verkaufen 


156. "Zeine W. Grütze k 21 Sgr., wird verk. Tiſchlerg. No. 801. bei Naſchke 


1 
AM 


126. Durch mehreie neue Sendungen aus den ezſten Fabtiken, iſt mein 9 


